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In diesem Jahr schenken wir uns…
edes Jahr dieselbe schwierige 
Frage, oder? Liebe Leserinnen 
und Leser, wie halten Sie es 
denn mit den Geschenken zum 

Weihnachtsfest? Kleine Kinder und 
Enkelkinder dürfen beschenkt wer-
den, klar. Das gehört dazu und erhöht 
den Liebeswürdigkeitsfaktor des Fes-
tes beträchtlich. Frisch Verliebte dür-
fen auch. Die wollen einander Anteil 
geben an der Fülle der Liebe, die ihn 
ihnen für den jeweils anderen wirkt. 
Aber unter uns Er-
wachsenen macht sich 
doch schon seit Jahren 
eine gewisse Müdig-
keit breit, die in Über-
drüssigkeit mündet. 
Wir wollen uns nicht 
zum Opfer eines im-
mer größer werdenden 
Konsumdrucks ma-
chen lassen, der zum 
11. November mit dem Singles Day 
startet und über den Black Friday di-
rekt in den vorweihnachtlichen Ge-
schenkerummel mündet. Wir schen-
ken uns nichts. Wir haben ja schon 
alles und was wir nicht haben, das 
kaufen wir uns dann, wenn wir es 
brauchen. 
So oder in etwa klingen häufig ver-
nehmbare Antworten auf die Frage 
nach dem diesjährigen Geschenk. 
Nun wird das vor uns liegende Weih-
nachtsfest in diesem Jahr sicher etwas 

anders, als in den vergangenen Jah-
ren. Und schon unter den Einschrän-
kungen der Coronapandemie klagten 
wir zurecht, wie armselig das Fest der 
Liebe ohne all die Begegnungen ge-
worden sei.  
Denn es ist Krieg. Und damit verbun-
den wird alles deutlich teurer. Das 
Essen, der Strom, die Geschenke… 
das Leben. In der Gemeinde diskutie-
ren über die Weihnachtsbeleuchtung, 
Zimmertemperaturen bei Adventsfei-

ern und die Frage, wie 
wir denen helfen kön-
nen, die in Not sind.  
Barmherzigkeit bleibt 
unser Auftrag. Helfen 
Sie uns dabei. Wir ha-
ben einen Unterstüt-
zungsfond für Notlei-
dende eingerichtet, bei 
dem Sie kurzfristig 
und unbürokratisch fi-

nanzielle Hilfe beantragen können. 
Zugleich bitten wir um Ihre Gaben 
der Barmherzigkeit, so Sie in der 
Lage sind, zu helfen. Es bleibt unser 
Motto: Wir legen Ihr Geld in guten 
Werken an 
Der Brauch, an Weihnachten Ge-
schenke zu verteilen leitet sich ur-
sprünglich aus der Geschichte der 
Heiligen Drei Könige her, die dem 
neugeborenen Christuskinde Gold, 
Weihrauch und Myrrhe darbrachten.  

J
startpunkt 
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So ist es überliefert im Evangelium 
nach Matthäus. Wobei der weder von 
Königen, noch von deren Dreizahl 
berichtet, sondern nur von Magiern 
aus dem Osten, die dem Stern folg-
ten, um den neugeborenen König zu 
finden. Zunächst landeten sie irrtüm-
lich bei König Herodes in Jerusalem 
und fanden erst im 
zweiten Anlauf den 
Ort, dem sie nieder-
fielen, um das 
Christuskinde anzu-
beten. 
Gold, Weihrauch 
und Myrrhe brach-
ten sie mit und es 
gibt in der Literatur 
viele Interpretatio-
nen, wofür diese 
drei Gaben denn wohl stehen. Johan-
nes Böttcher spürt dem in unserem t-
punkt nach. 
Martin Luther will in den Gaben der 
Könige Glaube, Liebe und Hoffnung 
erkennen, „diese Gaben kann jeder 
Christus bringen, der Arme nicht we-
niger, als der Reiche“. 
Das mag doch eine gute Anregung 
für unsere „Weihnachtseinkäufe“ in 
diesem Jahr sein. Schenken wir ei-
nander offene Ohren, wache Augen 

und liebevolle Herzen. Das kann man 
mit Geld nicht kaufen und gebraucht 
wird es unter jedem Baum. 
Nachdem die drei Könige übrigens 
ihre Geschenke überbracht, erfüllte 
sie die göttliche Weisung, auf ande-
rem Wege heimzukehren.  

Wer Liebe verschenkt, 
offene Ohren und of-
fene Herzen, dessen 
Lebenswege bleiben 
nicht dieselben.  
Wie sehr braucht un-
sere Welt in diesen 
Tagen eine grundle-
gende Veränderung 
und wie ohnmächtig 
fühlen wir uns manch-
mal in all dem.  

Gott selbst hat sich in der Heiligen 
Nacht mit uns verbündet und unsere 
hörenden Herzen sind Wegweiser auf 
dem Weg in eine gerechte und friedli-
che Zukunft. Fürchtet euch nicht! 
Eine gesegnete Vorweihnachtszeit, 
ein erfülltes Weihnachtsfest und ein 
gutes, friedliches neues Jahr 2023 
wünscht Ihnen Ihr 

Volker Meiling 

IMPRESSUM 
punkt wird gestaltet von: Udo Hebbel (Grafik), Johannes Böttcher, Luisa Bren-
ner (Pu); Andrea Hagedorn, Maike Pungs (Sin), Sonja Meiners, Elisabeth Wen-
zel, Volker Meiling (Sto) v.i.S.d.P  

startpunkt 
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Weihnachten suchen… 

…und finden. Das ist gar nicht so einfach. Kaum ein Fest ist derart mit Erwar-

tungen überfrachtet, wie das Weihnachtsfest. Da ist die Gefahr des Scheiterns 

groß.  

Das Redaktionsteam des punkt will Ihnen ein wenig Vorbereitungsmaterial an 

die Hand geben. Vorweihnachtliche Satzanfänge. Kommen sie doch miteinander 

ins Gespräch. Wir wünschen viel Vergnügen und erleuchtende Momente! 

 

 

 

 

 

 

gesprächspunkt 

Kein Wunder, dass es an Weih-

nachten so oft Streit gibt… 

Worauf ich an Weihnachten gut 

verzichten könnte… 

Gefühlssachen 

Schenken & beschenkt werden 

Selbstgebastelte Geschenke 

sind… 
Das schönste Geschenk, das ich 

je bekommen habe… 

Der schönste Moment an Weih-

nachten ist für mich… 
Weihnachten  

endet für mich, wenn… 

Essen & Trinken 

Das Backen  

in der Weihnachtszeit… 
Das perfekte  

Weihnachtsessen… 

Glaubensfragen 

Darf man vor dem Ersten Advent 

Weihnachtsschmuck aufhängen? 
Dürfen bei der Bescherung zwei 

Geschenke gleichzeitig ausge-

packt werden? 

Darf man die Kerzen am Ad-

ventskranz reihum anzünden? Darf man Heiligabend  

fernsehen? 
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gesprächspunkt 

 

Stimmt oder stimmt nicht? 

So schön wie in der Kindheit 

wird Weihnachten nie wieder 
Weinachten ohne Tannenbaum 

ist undenkbar 

Musik & Poesie 

Ein Weihnachtsgedicht, das ich 
auswendig gelernt habe… 

Drei Lieder, die zur  
Vorweihnachtszeit unbedingt  

dazu gehören… 

Kannst du dir vorstellen…? 

…als Nikolaus zu jobben? …ein Weihnachtsfest ganz ohne 
Geschenke zu feiern? 

Geschichten und Geschichtchen 

Ein Film, der für mich zum 
Weihnachtsfest dazu gehört 

Der Klassiker beim Weihnachts-
streit war bei uns immer… 

Wir hoffen dass bei Ihnen jetzt etwas vorweihnachtliche Stimmung Einzug 

gehalten hat und wünschen weiter eine gesegnete Advents- und Weih-

nachtszeit. 

Falls Sie Lust auf mehr haben: Die Fragen stammen aus: Talk-Box Vol. 8 
Advent und Weihnachten, neukirchener Verlag. 

Auf den Punkt gebracht 

Was bedeutet dir… 
 der Adventskalender 

Was bedeutet dir… 
 der Weihnachtsgottesdienst 
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Abschied von Sylvia Leding aus dem Presbyterium 
Sylvia Leding ist vielen Gemeindegliedern im Bezirk 
Pulheim aber auch in Sinnersdorf und Stommeln 
durch ihr gemeindliches Engagement und durch ihre 
herzliche und erfrischende Zugewandtheit ans Herz 
gewachsen. Die Mitarbeit in der Gemeinde, das 
spürte man schnell, war Sylvia nicht nur eine Auf-
gabe, sondern eine Herzensangelegenheit. 
Seit März 2020 war Sylvia Leding Mitglied des Pres-
byteriums. Dort hat sie sich in unterschiedlichen Ar-
beitsbereichen intensiv und konstruktiv mit ihren 
Ideen und Begabungen eingebracht.  
Aus gesundheitlichen Gründen und mit schwerem 

Herzen hat Sylvia entschieden, ihr Presbyteramt niederzulegen. Aus dem Pres-
byteramt verabschiedet wurde Sylvia Leding im gesamtgemeindlichen Gottes-
dienst am 30. Oktober 2022 im Gemeindesaal in Pulheim. 
Wir sagen: „Vielen Dank, liebe Sylvia, für dein Engagement und deinen guten 
Geist, die du ins Presbyterium eingebracht hast! Wir wünschen dir alles Gute, 
Gesundheit und Gottes Segen.“ Wir freuen uns darauf, Sylvia auch in Zukunft 
als aktives Gemeindeglied in der Gemeinde zu erleben.  (Johannes Böttcher) 
 

Was macht eigentlich ein Vikar? 
Seit Oktober ist Nils Alboth als Vikar in unserer Gemeinde. Allerdings sind Sie 
ihm vermutlich trotzdem noch nicht begegnet. Denn er ist zur Zeit dem Norbert-
gymnasium Knechtsteden zugeordnet, an dem er sein Schulvikariat absolviert. 
Ab Februar startet er dann unter meinem Mentorat bei uns.  
Das Vikariat ist nach dem Studium der Theologie die praktische Ausbildungs-
phase auf dem Weg in den Pfarrberuf. Nils Alboth wird Einblick in alle wesent-
lichen Handlungsfelder des Pfarrberufs erhalten: Gottesdienste halten, bei Grup-
pen und Veranstaltungen mitarbeiten, Menschen bei Taufen, Trauungen und Be-
erdigungen begleiten, Konfirmandenunterricht sowie Religionsunterricht an der 
Schule machen und viele Erfahrungen sammeln. 
Immer wieder wird die Gemeindezeit zudem durch Wochenkurse unterbrochen, 
um im Predigerseminar in Wuppertal die gemachten Erfahrungen zu reflektieren, 
zu vertiefen und die theoretischen Grundlagen zu erwerben. Ich freue mich sehr, 
dass wir einen Vikar in unserer Gemeinde haben und bin gespannt auf sein Mit-
wirken, seine Ideen und seine Anregungen! (Maike Pungs) 

infopunkt 



 

   7 

startpunkt 

Unser neuer Vikar Nils Alboth stellt sich vor 
Liebe Gemeinde, 

mein Name ist Nils Alboth und ich bin seit 
dem 1. Oktober Vikar bei Ihnen in der Kir-
chengemeinde Pulheim mit Maike Pungs als 
meiner Mentorin. Vikariat, das ist die prakti-
sche Ausbildung zum Pfarrer.  

Ich bin 28 Jahre alt und komme aus Pader-
born. Dort habe ich bereits während meiner 
Schulzeit und im Freiwilligendienst danach 
die Gemeindearbeit, und vor allem die Ju-
gendarbeit, kennengelernt und mich dort so 
wohl gefühlt, dass ich mich anschließend für 
ein Theologiestudium entschied. Dieses habe 
ich dann zuerst in Münster und zuletzt in Bonn 
absolviert. Im Studium haben mir die Texte des Alten Testaments und die Arbeit 
mit der Hebräischen Sprache besondere Freude bereitet. Anfang September habe 
ich dann mein 1. Theologisches Examen bei der Westfälischen Landeskirche ab-
gelegt. Dass ich mein Vikariat jetzt aber bei Ihnen im Rheinland absolviere, ist 
der Liebe zu verdanken. Auch wenn ich offiziell schon seit Oktober bei Ihnen in 
der Gemeinde bin, haben Sie mich höchstwahrscheinlich noch nicht kennenge-
lernt, denn aktuell bin ich noch im Schulvikariat am Norbert-Gymnasium in 
Knechtsteden. 

Meine Freizeit ist selten ruhig, da ich sehr gerne Musik höre und immer auf der 
Suche nach (neuen) Künstler*innen bin. Gerne bin ich dann auch auf deren Kon-
zerten anzutreffen. Hin und wieder wage ich mich auch an meine Nähmaschine, 
wo ich mich an kleineren, einfachen Projekten versuche. Eine besondere Her-
zensangelegenheit ist das YouTube-Projekt „Was zur Hölle?!“, das ich mit 
Freund*innen ins Leben gerufen habe. Mit animierten Lernvideos wollen wir 
Theologiestudierenden die Examenszeit ein kleines bisschen einfacher machen. 

Ich bin gespannt, was die nächsten zweieinhalb Jahre für mich bereithalten und 
freue mich auf viele verschiedene Begegnungen und Erfahrungen in dieser Zeit. 
In welcher Situation auch immer wir uns also über den Weg laufen, sprechen Sie 
mich gerne an. 

Herzlich, 

Ihr Nils Alboth 



Hausandacht für den Heiligen Abend 
 
Lied: Wisst ihr noch wie es geschehen (Ev. Gesangbuch Nr.: 52) 

Eingangsgebet 
Du Gott der Weihnacht, am Heiligen Abend ist ein Wunder 
geschehen. Du bist uns Menschen nahe gekommen, durch das Kind 
in der Krippe. Wir möchten alle unsere Sorgen und Nöte 
niederlegen können an der Krippe zu Bethlehem und den Frieden 
der Weihnacht in unsere Herzen einziehen lassen. Amen 

Weihnachtsgeschichte: Lukas 2, 1-14 

Lied: Fröhlich soll mein Herze springen (Ev. Gesangbuch Nr.: 36) 

Stille Gedanken zur Weihnacht 
Lied: Weil Gott in tiefster Nacht (Ev. Gesagbuch Nr.: 56) 

Fürbitte 
Wir bitten dich, Gott: Für alle, die in dieser Welt im Großen oder 
Kleinen Verantwortung tragen. Dass sie die notwendigen 
Entscheidungen treffen, damit alle Menschen in Frieden und 
Gerechtigkeit, in Freiheit und Gesundheit leben können. 
Wir bitten dich: Für die Kranken und für alle, die sie tatkräftig und 
liebevoll begleiten. Lass sie deine heilsame Nähe als Hoffnung und 
Hilfe verspüren, die ihnen ihre schwere Zeit erleichtert. 
Wir bitten dich: Für uns selbst und für alle, die uns am Herzen 
liegen. Lass uns auf wundervolle Art nahe sein – auch wenn wir 
weit entfernt sind. Schenke uns eine friedliche und fröhliche 
Weihnacht. 
Vater Unser 

Segen 
Der Gott der Weihnacht segne dich und behüte dich. 
Er lasse sein Licht leuchten über dir und sei dir gnädig. 
Er erfülle dich mit weihnachtlicher Freude 
und schenke dir seinen Frieden. Amen. 

Lied: O du fröhliche (Ev. Gesangbuch Nr.: 44)  



 

   9 

Die sogenannten „Heiligen Drei Könige“ 
Die Geschichte der „Heiligen Drei 
Könige“ verdanken wir augenschein-
lich dem Matthäusevangelium. Im 
Rahmen der Weihnachtsgeschichte 
berichtet der Evangelist Matthäus von 
ihnen im 2. Kapitel (Versen 1 – 12). 
Allerdings berichtet Matthäus nicht 
von Königen, sondern vielmehr von 
Weisen oder Magiern (griechisch: ma-
goi). Auch die Dreizahl kommt bei 
Matthäus nicht vor, wohl aber der 
Hinweis auf die Herkunft aus 
dem Morgenland, dem heu-
tigen Nahen Osten. 
Die Weisen aus dem Mor-
genland bei Matthäus haben 
eine gewaltige Karriere erlebt. 
Könige sind sie geworden und Hei-
lige. Das Kirchenjahr prägen sie bis 
heute mit und kaum ein Krippenspiel 
kommt heutzutage ohne die „Heiligen 
Drei Könige“ aus. 
Die Dreizahl der „Heiligen Drei Kö-
nige“ hat sich wahrscheinlich aus der 
Dreizahl der Geschenke ergeben, die 
dem Jesuskind im Stall zu Bethlehem 
übergeben werden. Nach dem Motto: 
Drei Geschenke – drei Personen. Die 
Zahl Drei gilt darüber hinaus auch im 
Christentum als eine besondere, und 
heilige Zahl. Denken wir nur an die 
Trinität Gottes. 
Und warum wurden aus den Magiern 
oder Weisen später Könige? Darin 
liegt eine theologische Aussage ver-
borgen. Es steht der Welt gut an, dem 
einzigen und wahren König Gottes, 

dem Jesuskind in der Krippe, zu huldi-
gen. Das gilt nicht nur für die Hirten, 
sondern ganz besonders auch für die 
weltlichen Könige. Auch sie sollen 
vor dem Sohn Gottes die Kniee beu-
gen. 
Aber auch die Jesus überbrachten Ge-
schenke sind wahrhaft königlich: Gold 
Weihrauch und Myrrhe. Die sind äu-
ßerst wertvoll. Die konnten sich ei-

gentlich nur „Könige“ leisten. 
Gold, damals wie heute sehr 
wertvoll und für normale 
Menschen kaum erreichbar, 
ist das würdige Geschenk 

für einen König. Myrrhe war 
schon in der Antike eine Heil-

pflanze. Das angemessene Geschenk 
für Gottes Sohn, der später die körper-
lichen Gebrechen von Menschen heil-
machen wird. Weihrauch war immer 
teuer und wertvoll. Er dient der inne-
ren Reinigung und ist das richtige Ge-
schenk für den Seelenheiler und Pries-
ter Jesus Christus. 
Erst im Mittelalter werden die Weisen 
zu Heiligen und bekommen Namen: 
Caspar (Hüter des Schatzes), Melchior 
(König des Lichtes) und Balthasar 
(Gott wird helfen). Ihre Initialen zu-
sammen mit der Jahreszahl hinterlas-
sen die Sternsinger am „Dreikönigs-
tag“, dem 6. Januar, an der Haustüre. 
Die Initialen stehen gleichzeitig für 
„Christus mansionem benedicat“, d.h. 
„Christus segne dieses Haus“. 

Johannes Böttcher 

t-punkt 
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Kinder 
Kindertreff (6 - 10 Jahre) 
Freitag, 15:00 Uhr 14tätig, Kontakt: Luisa Brenner  0159-04895928 

Kindergruppe-Keller-Kids (8 - 13 Jahre) 
Dienstag, 17:00 Uhr, Kontakt: Jutta Struck  5 18 43 

Kindergottesdienst-Team (14tägig) 
Kontakt: Johannes Böttcher  95 77 54 

Hausaufgabenhilfe (Kinder im Grundschulalter) 
Montag & Mittwoch, 15:00 – 17:00 Uhr, Kontakt: Jutta. Struck  5 18 43 

Jugend 
Jugendtreff (ab 13 Jahren)  
Mittwoch, 16:00 – 17:00 Uhr, Samstag, 11:00 – 13:00 Uhr 
Kontakt: Luisa Brenner  0159-04895928 

Frauenkreise 
Frauenkreis (14-tägig) 
Dienstag, 10:00 Uhr, Kontakt: Fr. Günther  5 07 41, Fr. Queisser  5 35 84 

Frauenkreis (14-tägig) 
Donnerstag 14:30 Uhr, Kontakt: Frau Queisser  5 35 84 

Nadelspiel – Frauenhandwerk (14-tägig) 
Montag 20:00 Uhr, Kontakt: Jutta Struck  5 18 43 

Senioren 
Ökumenischer Seniorentreff 
Dienstag, 14:30 Uhr, Kontakt: Ruth Herkt  5 42 14, Claudia Uylen  8 15 65 

Bibelarbeit 
Bibelstunde der Stadtmission 
Dienstag 18:00 Uhr Kontakt: Detlef Plankert  02271 / 93 823 

Ökumene 
Ökumenischer Arbeitskreis Kontakt: Petra Paulick  51 00 1 

Selbsthilfe 
Blaues Kreuz (Selbsthilfegruppe für Alkoholkranke und Angehörige) 
Donnerstag 19:45 Uhr, Kontakt: Herbert Bockwinkel  84 01 44 

treffpunkt 
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Lebendiger Adventkalender   

adventpunkt 
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Adventeröffnung  

Am Sonntag dem 27. November um 11:00 
Uhr eröffnen wir die Adventzeit mit einem 
Gottesdienst kreuz&quer.  
Der Gottesdienst kreuz&quer ist besonderer 
Weise für Kinder, Jugendliche, Erwachsene und 
Senioren, das heißt für alle Generationen, 
konzipiert. Der Gottesdienst findet im Gemein-
desaal statt. 
Nach dem Gottesdienst laden wir zu einem 

Brunch mit salzigem und süßem Fingerfood ein. Für warme und kalte Ge-
tränke ist gesorgt. Wir freuen uns, wenn möglichst viele Gemeindeglieder etwas 
zum gemeinsamen Brunch nach dem Gottesdienst beitragen. Eine diesbezügli-
che kurze Rückmeldung an das Gemeindebüro ( 5 09 38, gnadenkirche-
pulheim@ekir.de) ist für die Planung sehr hilfreich. 
Für die Größeren gibt es nach dem Brunch Kaffee und Gebäck. Für die Kleine-
ren werden Spiel und Spaß und weihnachtliche Bastelmöglichkeiten angebo-
ten. 
  

Weihnachtsfeier für Senioren  
 

Am Dienstag, den 20. Dezember um 15:00 
Uhr, laden wir die Seniorinnen und Senioren 
aus dem Bezirk Pulheim und deren Begleitung 
zu einer Weihnachtsfeier ins Gemeindehaus, 
Gustav-Heinemann-Straße 28 ein. 
Wir möchten mit Ihnen eine weihnachtliche An-
dacht feiern, bei Kaffee und Kuchen einen be-
sinnlichen Nachmittag verbringen, und Zeit für 
gemeinsame Gespräche haben. 
Für eine gute Vorbereitung und Planung bitten 
wir um vorherige Anmeldung im Gemeinde-
büro (gnadenkirche-pulheim@ekir.de  
 5 09 38). 

glanzpunkt 
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Advent- und Weihnachtsgottesdienste   

3. Advent - Gottesdienst anders 
Am 3. Advent, Sonntag den 11. Dezember feiern wir den Gottesdienst als 
Gottesdienst anders um 18:00 Uhr im Gemeindesaal. 
(Pfarrerin Pungs und Team) 
 
Heiligabend 
Für die Gottesdienste an Heiligabend bitten wir um vorherige Anmeldung 
(mit Angabe der Personenzahl) im Gemeindebüro:  
( 509 38, gnadenkirche-pulheim@ekir.de).  

15:00 Uhr – Christvesper im Gemeindesaal 
(Pfarrer Böttcher)  
16:30 Uhr – Familiengottesdienst zur Weihnacht 
(Pfarrer Böttcher und Team)  
18:00 Uhr – Christvesper im Gemeindesaal 
(Pfarrer Böttcher) 

 
1. Weihnachtstag 2. Weihnachtstag 

9:30 Uhr – Gemeindesaal 17:00 Uhr - Gemeindesaal 
mit Abendmahl (Pfarrer Meiling) musikalischer Gottesdienst mit 
 Wolfgang Schulz-Pagel 
 (Pfarrer Böttcher) 

Sylvester 
16:30 Uhr – Gemeindesaal zur Jahreslosung 2023 
mit Abendmahl (Pfarrer Böttcher) 

  
Gottesdienste im Gemeindesaal  

 
Während der Heizperiode feiern wir die Gottesdienste nicht mehr in der Gna-
denkirche, sondern ausschließlich im Gemeindesaal. Durch diese Entscheidung 
sparen wir solidarisch eine Menge der knappen Ressource Erdgas ein. Und wir 
entlasten den durch die stark gestiegenen Energiepreise angespannten Gemein-
dehaushalt. 

feierpunkt 
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Gottesdienst kreuz&quer  

In den vergangenen Jahren haben wir insbesondere an den 
kirchlichen Feiertagen Familiengottesdienste gefeiert. In den 
anderen Monaten wurde jeweils Kindergottesdienst gefeiert. 
Ab dem Jahr 2023 werden die Familiengottesdienste und die 
Kindergottesdienste als Gottesdienste kreuz&quer gefeiert. 
Der Gottesdienst kreuz&quer ist für alle Generationen ge-
dacht, das heißt für Kinder, Jugendliche, Konfirmanden, 
Erwachsenen und Senioren. 
Gottesdienst kreuz&quer beginnt immer um 11:00 Uhr. Nach 
der Eingangsliturgie und dem Einstieg ins Thema teilen wir 
uns in der Regel in altersspezifische Gruppen auf. Zur 
Schlussliturgie kommen wieder alle Generationen zusammen. 
Der erste kreuz&quer Termin:  
Sonntag 5. Februar 2023 um 11:00 Uhr im Gemeindesaal. 

Für das krezu&quer-Team suchen wir noch jugendliche und erwachsene Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter. Wer Interesse hat, melde sich gerne bei Johan-
nes Böttcher ( 957754, johannes.boettcher@ekir.de). 
  

Ökumenischer SeniorenClub  
 
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich zum 
ökumenischen SeniorenCub eingeladen. Wir tref-
fen uns jeweils am 1. und 3. Dienstag im Monat in 
der Zeit von 15.00 bis 16.30 Uhr im Gemeindesaal 
an der Gnadenkirche.  
Die nächsten Termine des SeniorenClub: 
6. Dezember 2022 mit Andacht zum Advent 
20. Dezember 2022 mit Weihnachtsfeier 
17. Januar 2023 mit Andacht zur Jahreslosung 
7. Februar 2023 mit Andacht 
21. Februar 2023 

Für das Team des SeniorenClub suchen wir noch Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter. Wer bei der Vorbereitung und Durchführung des SeniorenClub behilflich 
sein möchte, melde sich gerne bei Claudia Uylen (01778230098). 

neuanfangspunkt 
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Telefonandacht   

Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat wird eine neue 
Telefonandacht eingestellt, von Stimmen aus unserer 
Gemeinde gesprochen. 
Der Telefonanruf ist für Sie kostenlos. Wenn Sie die 
Telefonnummer gewählt haben, werden Sie automa-
tisch verbunden und hören die Telefonandacht. Wei-
terer Vorbereitungen bedarf es nicht. 
Die Telefonnummer zum Abhören der Telefonan-
dacht wird noch veröffentlicht. 

  
Senioren-Geburtstagsfeiern  

 
Herzliche Einladung an Seniorinnen und Senioren ab dem  
70. Geburtstag zu den Geburtstagsfeiern der Gemeinde. 

Senioren, die bis zum 8. Januar ihren Geburtstag feiern,  
sind zur Geburtstagsfeier am 11. Januar um 14:30 eingeladen. 
Senioren, die ab dem 9. Januar ihren Geburtstag feiern,  
sind zur Geburtstagsfeier am 28. Februar um 14:30 eingeladen. 

Wir bitten um vorherige Anmeldung 
bei Frau Brenner im Gemeindebüro  
(50938 / gnadenkirche-pulheim@ekir.de). 

 
 
 
 
  

Freizeit für Erwachsene   
Für das Wochenende vom 3.-5. Februar 2023 ist die nächste Freizeit für Er-
wachsene in Hinsbeck unter Leitung von Sabine Petzke geplant. Wir werden 
uns mit dem Thema: „Was ist uns heilig?“ beschäftigen und eine neue Per-
spektive auf den Zustand unseres Planeten und auf die gegenwärtigen Krisen in 
der Weltlage bekommen. 
Anmeldung richten Sie bitte an das Gemeindebüro (50938 / gnadenkirche-
pulheim@ekir.de). 

hinweispunkt 
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Neue punkt-Verteiler gesucht   

Unser Gemeindebrief punkt erscheint 4 Mal im Jahr und 
wird dann von ehrenamtlichen Verteilerinnen und Vertei-
lern in die jeweiligen Briefkästen eingeworfen. 
Für verschiedene Bezirke suchen wir dringend Menschen, 
die bereit sind 4 Mal im Jahr den punkt auszutragen und 
zu verteilen. 
Wenn Sie einen Bezirk übernehmen können, wenden Sie 
sich bitte an Luisa Brenner im Gemeindebüro (50938 / 
gnadenkirche-pulheim@ekir.de). Vielen Dank. 

Bezirk 4 / 59 Stück (Everhardstraße, Greesberger Str., Hackenbroicher Str.) 
Bezirk 6 / 37 Stück (Raiffeisenstraße, Sebastianusstraße) 
Bezirk 7a / 29 Stück (Am Römerpfad, Harnischweg, Im Waffental) 
Bezirk 12 / 37 Stück (Am Bendacker, Fliederweg, Geyener Straße) 
Bezirk 14 / 67 Stück (Bachstraße, Jakobstraße, Johannisstraße, Lindenstraße) 
Bezirk 17 / 26 Stück (Leibnitzstraße, von-Humboldt-Straße) 
Bezirk 30b / 13 Stück (Oppelner Straße, Pommernstraße) 
Bezirk 33 / 42 Stück (Starenweg, Worringer Straße) 
Bezirk 46a / 23 Stück (Max-Liebermann-Straße, Paul-Klee-Straße) 
Bezirk 49 / 15 Stück (Ostring) 
  

Abholtermin für die punkt-Verteiler   
Liebe Verteilerinnen und Verteiler des punkt in Pulheim!  
Die nächste Ausgabe des punkt (März – Mai 2023) liegt für Sie 
ab dem 2. März 2023 zur Abholung im Gemeindebüro bereit.  
Wir bedanken uns herzlich für Ihren Einsatz. 
  

Offene Gnadenkirche   
Jeden Donnerstag zwischen 17:00 und 18:00 Uhr steht weiterhin die Gnaden-
kirche offen. In ruhiger Atmosphäre besteht die Möglichkeit der inneren Ein-
kehr und des stillen Gebets in anstrengenden Zeiten. 
Fürbitten-Kerzen können auch in der Gnadenkirche entzündet werden. 

verteilpunkt 
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ankündigungspunkt 

„Gottesdienst anders“ 
Wir lassen Raum für Stille, spielen moderne Lieder 
und nähern uns einer bekannten Bibelgeschichte aus 
ungewohnter Perspektive. An die Stelle einer Predigt 
rücken meditativ vorgetragene Gedanken, die von 
Improvisationen am Flügel begleitet werden. Die 
nächsten „Gottesdienste anders“, der von einem 
Team aus Ehrenamtlichen vorbereitet wird, sind:  

Wer bei der Vorbereitung zu diesem Gottesdienst mitwirken möchte, kann 
sich gerne bei mir melden: Maike Pungs, Tel.: 963443. 

 
Kleider Tausch Party  

Für die Kleider Tausch Party können Sie gute erhaltene Kleidung im Gemeinde-
haus abgeben und am Partyabend wiederum andere Kleidung mitnehmen.  

.  

am 3. Adventssonntag, den 11. Dezember um 18 Uhr 
im Gemeindezentrum in Pulheim und 

am Sonntag, den 26. Februar 2023 um 18 Uhr 
in der Friedenskirche in Sinnersdorf. 
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Gottesdienste an den Feiertagen 
 

Heiligabend, den 24. Dezember    
15:00 Uhr Familiengottesdienst   
  mit Krippenspiel  
  Pfr. Pungs 
17:00 Uhr  Christvesper  
  Pfr. Pungs 
  
2. Weihnachtstag, den 26. Dezember 
11:00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl,         
  Pfr. Böttcher 
 
Sylvester, 31. Dezember 
16:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
   Pfr. Scholz 

 

Adventliches Beisammensein 

Nachdem in den letzten beiden Jahren 
leider keine Adventsfeiern stattfinden 
konnten, laden wir nun alle Seniorin-
nen und Senioren ab 75 Jahren herz-
lich zu einem adventlichen Beisam-
mensein am 06. Dezember 2022 von 
15:00 bis 16:30 Uhr ein. Wir werden 
miteinander Kaffee trinken, Weih-
nachtslieder singen, Frohes und Be-
sinnliches hören und uns auf den Ad-
vent einstimmen. Da nur begrenzte Plätze zur Verfügung stehe, bitten wir um An-
meldung bei A. Hagedorn, Tel.: 963443. 

Ihnen allen wünschen wir  
ein gesegnetes und frohes Weihnachtsfest! 

höhepunkt höhepunkt 
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familienpunkt 

Krippenspielkinder gesucht! 

Dieses Jahr werden wir am Heiligen Abend im Gottes-
dienst um 15:00 Uhr endlich wieder ein Krippenspiel auf-
führen. Hast Du Lust mitzumachen und in die Rolle von 
Maria und Josef oder in die Rolle eines Engels oder eines 
Hirten oder auch eines Schafes zu schlüpfen? Wir suchen 
Kinder ab 5 Jahren, die Spaß am Theaterspielen haben. 
Geprobt wird am 15.12. und am 22.12 von 16:00 Uhr bis 
17:30 Uhr. Bitte meldet euch bei A. Hagedorn, Tel.: 
963443. 

Die Sternsinger kommen 

Jedes Jahr verkleiden sich die Sternsinger als Caspar, 
Melchior und Balthasar - die Heiligen Drei Könige. Sie 
laufen von Haus zu Haus, singen Lieder, wünschen Se-
gen für das neue Jahr und schreiben die Schutzformel 
C+M+B mit der Jahreszahl mit Kreide auf die Haustür. 
Dabei sammeln sie für ein soziales Projekt. Auch evan-

gelische Kinder sind eingeladen, sich an der Sternsinger-Aktion zu beteiligen. 
Macht mit und meldet euch per Email unter sternsinger-in-sinnersdorf@web.de 
an! Mit einer Aussegnung am 14.01. um 9:30 Uhr in St. Hubertus geht es los, die 
Dankfeier ist am 15.01. um 17:00 Ihr. Wer Lust hat zum Thema Sternsingen et-
was zu Basteln, kann das am 03.12. ab 16 Uhr im katholischen Pfarrheim tun.  

Kölscher Gottesdienst mit Dreigestirn 

Alaaf! Der Karneval macht auch vor der 
Friedenskirche nicht halt! Zusammen mit 
der katholischen Gemeinde feiern wir am 
7. Januar 2023 um 17:00 Uhr in St. Hu-
bertus eine Kölschen Gottesdienst und am 
Karnevalssonntag um 10 Uhr eine Köl-
sche Messe in St. Hubertus. Natürlich mit 
dem Sinnersdorfer Dreigestirn! Natürlich 
mit kölschen Liedern. Und natürlich mit einer humoristischen Predigt. Schunkeln 
und Lachen erlaubt! Da simmer dabei! 
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Veranstaltungen in der Friedenskirche 

 

Ganz herzlich Danke sage ich allen, die sich auch dieses 
Jahr mit vielfältigen, ehrenamtlichen Engagement in der 
Friedenskirche eingebracht haben: allen, die eine 
Gruppe geleitet, die Gemeindeglieder besucht haben, 
die den punkt verteilt, unser Seniorenfrühstück begleitet 
oder die Gemeinde an anderer Stelle unterstützt und be-
reichert haben. Maike  Pungs 

FrühstücksKaffee 

In Sinnersdorf trifft man sich zum 
FrühstücksKaffee 

in der Friedenskirche 
jeden Donnerstag, ab 22.09.2022 

ab 09.00 Uhr 
 

Brötchen, Kaffee und Tee stehen bereit! Gemeinsam Frühstücken in ent-
spannter Atmosphäre mit netten Gesprächen.  

Einfach vorbeikommen! Wir freuen uns auf Sie! 

Mo 18:00 - 19:00 Gymnastik, Leitung: Herr Moradian 
Di 09:00 - 11:00 Gymnastik für Damen, Leitung: Herr Moradian 
 19:30 - 21:00 Musikkreis “Musica Vita” 

Leitung: Frau Münnich  513 19 
Mi 19:30 - 21:30 Kreis junger Frauen, 14-tägiges Treffen 
 20.00 - 22.00 Fotoclub, jeden 2. Mittwoch im Monat 

Leitung: Herr Bartels  0172-2004311 
Do 09:00 - 11:00 FrühstücksKaffee  
 19:00 - 22:00 Kochen für Männer (nach Absprache) 

Kontakt: Herr Staschen,  51057 
 19:30 – 21.00 Bläserensemble, Kontakt:  Frau Kuhlmann  81769 
Fr 16:00 - 18:30 Spielen für Erwachsene 14-tägliches Treffen  

Leitung: Frau Küsters  53501 

infopunkt 
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Termine der Gruppen 
 

 Wann Was Wer 
Dienstag 1600-1800 Vorbereitungskreis Kinderbibelwoche 

(alle sechs Wochen) 
Meiling / 
Meiners 

1630-1800 Vorbereitungskreis Familienkirche 
(regelmäßig v.d. Familienkirche) 

Meiling & 
Team 

Mittwoch 1500-1700 Frauenkreis 
(2./4. Mittwoch im Monat) 

Wehrmann 

1600-1800 KreKidz 
(1./3. Mittwoch im Monat) 

Bützow / Star 

Donnerstag 845-1000 Frühstückstreff für Menschen mit Zeit 
(1. Donnerstag im Monat) 

Meiners 

1000-1130 Besuchsdienstkreis 
(1. Donnerstag im Monat) 

Meiners 

1000-1130 Bibelarbeitskreis 
(2./4. Donnerstag im Monat) 

Meiling 

1900-2100 Probe Band mit „Ä“ Lutz Tränkle 

Freitag 1130-1200 Kindergartengottesdienst 
(2. Freitag im Monat) 

Meiling 

1900-2100 Samba Müühs 
(14tg. nach Vereinbarung) 

Jürgen Enders 

Samstag 1300-1900 Konfirmandenunterricht 
(einmal im Monat) 

Meiling /  
Meiners 

Bitte beachten Sie die jeweils geltenden Hygieneregeln 

treffpunkt 

Für Juni 2023 ist wieder eine ökumenische Kinderbibelwoche an der 
Kreuzkirche geplant. . Drei Nachmittage, 160 Grundschulkinder, 
unbezahlbare Begeisterung… Ein erstes Vorbereitungstreffen hat im No-
vember stattgefunden. Haben sie Lust, dazu zu stoßen? Rufen Sie uns an!  
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Frauenkreis  
an der Kreuzkirche 

Programm vom 14. Dez. 2022 bis 22. Feb. 2023 

14. Dez 1500 Adventliches Beisammensein 
Ein Nachmittag mit Geschichten, Gedichten und Liedern  

11. Jan. 1500 
Auslegung der Jahreslosung 2023 
„Du bist ein Gott, der mich sieht“      1.Mose 16,13 
mit Volker Meiling 

25. Jan. 1500 „Vorhang auf!“ - wir sehen uns einen Film an 

8. Feb. 1500 Die Sprache der Hände 

22. Feb. 1500 „Glaube bewegt“ ein Nachmittag rund um den 
Weltgebetstag aus Taiwan 

Der Frauenkreis an der Kreuzkirche trifft sich regelmäßig am zweiten 
und vierten Mittwoch des Monats von 15:00 bis 17:00Uhr.  
Leitung: Angelica Wehrmann 

Advent für Senioren 

Zu einer vorweihnachtlichen Feier mit Lie-
dern, Gedichten und Geschichten und natür-
lich Kaffee, Kuchen und Gebäck laden wir 
die Seniorinnen und Senioren unserer Kir-
chengemeinde in die Kreuzkirche ein  

Dienstag, 6. Dezember 2022  
von 15:00 bis 17:00 Uhr  
Der echte Nikolaus hat sein Kommen ange-

kündigt und wird die braven Seniorinnen belohnen. 

Anmeldung und Rückfragen unter Tel. 28 74 Sonja Meiners 

treffpunkt 
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1530 
Familiengottesdienst open air 
Krippenspiel ohne Schauspieler 

1615 

1700 

2300 Jazziges zur Heiligen Nacht (in der Kirche) 
die Kreuzkirchen Jazzband verfeinert die Mette zur Nacht 

Eingang: Garten Auf der Höhe, Ausgang: Terrasse Paul-Schneider-Straße 
20 abgesteckte Areale 2x2 Meter mit jeweils 1,5 Meter Abstand, keine Bestuh-
lung.  

Anmeldung bitte ab 13. Dez. 2022 über mailto kreuzkirche-stommeln@ekir.de 

höhepunkt 

open air Gottesdienste am Heiligen Abend 

Kreuzkirche Stommeln 
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Ökumenische 
Adventssammlung 2022 

19. November bis 
10. Dezember  

 
 

www.wirsammeln.de 
Auch in diesem Jahr werden wir keine Haus-
sammlung durchführen können. Stattdessen wer-
den an alle Haushalte Stommelns und des Stom-
melerbusches Briefe mit Überweisungsvordruck 
und Spendenbitte verteilt.  
Wir danken für Ihre Spenden!  

Selbstverständlich stehen wir für Rückfragen zur Verfügung.  

 

 
  Gottesdienst  
und anschl. Empfang zum neuen Jahr 
mit musikalischem Rück- und Ausblick,  
präsentiert von:  
Wolfgang Schulz-Pagel (Klavier) 

Freitag, 6. Januar 2023    –       19:00 Uhr 
Kreuzkirche Stommeln 

 

Kreuzkirche Stommeln 

ökumenepunkt 
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 Original und Fälschung 

 

 

 

 
 

 

 

 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

 
Auch Geschenke gehören zu Weihnachten, sie erfreuen die Kinder besonders. 
Der eilige Fälscher hat diesmal 10 Fehler gemacht; kannst du sie alle finden? 

pünktchen 
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Weihnachtliche Bastelwerkstatt 
Der Advent und die Weihnachtszeit la-
den uns dazu ein, zu schmücken und 
zu verschenken. Beidem möchten wir 
uns an unserem nächsten Bastelnach-
mittag widmen. Am 26. November 
treffen wir uns in der Zeit zwischen 14 
und 18 Uhr im Jugendhaus. Bei ad-
ventlicher Musik und ein paar Keksen 
werden wir ein paar schöne Dinge bas-
teln. Genaueres verraten wir vorher  

noch nicht, damit eventuelle Ge-
schenke eine Überraschung bleiben 
können. Eingeladen sind alle Kinder 
ab 6 Jahren. Der Teilnahmebeitrag be-
trägt 7€ pro Kind. Diese können am 
Tag selber mitgebracht werden. An-
meldungen bitte an luisa.brenner@e-
kir.de senden. Anmeldeschluss ist am 
18. November 2022. Wir freuen uns 
auf einen kreativen Nachmittag. 

jugendpunkt 
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jugendpunkt 

Kindertreff: 
neue Termine 

Der Kindertreff geht weiter: Alle Kin-
der zwischen 6 und 10 Jahren sind 
herzlich eingeladen. Treffpunkt ist das 
Jugendhaus an der Gnadenkirche. Wir 
spielen, hören Geschichten, basteln 
und vieles mehr. Wir treffen uns frei-
tags von 15 bis 16:30 Uhr. Die Ter-
mine bis zu den Osterferien sind: 
09.12., 20.01., 03.02., 24.02., 10.03. 
und 24.03. Weitere Infos erhalten Sie 
bei Luisa Brenner.   

 
Kinoabende 

 

In den letzten sowie den ersten drei 
Monaten des Jahres findet bei uns im 
Jugendhaus einmal im Monat ein Ki-
noabend für alle Jugendlichen ab 12 
Jahre statt. Wir machen uns von 19 
bis 21 Uhr einen gemütlichen Abend 
auf der Couch. Mit Snacks und Ge-
tränken werden Filme verschiedener 
Genres per Beamer und Soundanlage 
geschaut. Ein echtes Kinoerlebnis 
gleich um die Ecke. Seid dabei! 
Für weitere Infos, meldet euch gerne 
bei Luisa Brenner.
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Im kommenden Frühsommer soll der 
nächste Deutsche Evangelische Kirchen-
tag stattfinden. Nach 1979 ist noch ein-
mal Nürnberg die einladende Stadt.  
Damals begannen die Jahre mit den gro-
ßen Teilnehmendenzahlen. Regelmäßig 
kamen über 100.000 Menschen zu den 
Treffen, von denen wichtige Impulse 
kirchlicher und politischer Entwicklung 
ausgingen.  
Nach einem digital durchgeführten Öku-
menischen Kirchentag 2021 steht auch 
der Kirchentag vor schwierigen Rich-

tungsentscheidungen. Lassen sich Men-
schen wieder begeistern, sich auf den 
Weg nach Nürnberg zu machen?  
Natürlich werden auch im kommenden 
Jahr noch Hygieneregeln unser Miteinan-
der bestimmen und auch die steigenden 
Lebenshaltungskosten wirken sich auf 
die Durchführung der Großveranstaltung 
aus.  
Ob es möglich sein wird, eine Gruppen-
reise zum Kirchentag durchzuführen, 
steht noch nicht fest. Aktuelle Informati-
onen und natürlich Kirchentagslieder 
stellen wir beim Infoabend vor. 

Info Abend Dienstag, 14. Februar 2023 um 2000 Uhr 
Kreuzkirche Stommeln 

treffpunkt 
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Andachten im Advent 

 

Donnerstag 19:00 Uhr 
Kreuzkirche Stommeln 

  1. Dezember 
  8. Dezember 
15. Dezember 

 
Mein Advent 

 

 
15:00 Uhr St. Kosmas & Damian  
 

15:00 Uhr St. Bruno Stommelerbusch 
15:00 Uhr St. Hubertus Sinnersdorf 

Rund 180 km trennen Taiwan vom chinesischen Festland. Doch es liegen 
Welten zwischen dem demokratischen Inselstaat und dem kommunistischen 
Regime in China. In diesen unsicheren Zeiten haben taiwanische Christinnen 
Gebete, Lieder und Texte für den Weltgebetstag 2023 verfasst. „Ich habe von 
eurem Glauben gehört“, heißt es im Bibeltext Eph 1,15-19. Wir wollen hören, 
wie die Taiwanerinnen von ihrem Glauben erzählen und mit ihnen für das 
einstehen, was uns gemeinsam wertvoll ist: Demokratie, Frieden und 
Menschenrechte. 

treffpunkt 
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G o t t e s d i e n s t e  i n   
D e z e m b e r  2 0 2 2  –   

  

 
Gnadenkirche 

Pulheim 

 
Kreuzkirche 
Stommeln 

 
Friedenskirche 

Sinnersdorf 
27. Nov. 1000  Böttcher 

Adventseröffnung kein Gottesdienst 1100  Pungs 
Adventseröffnung I. Advent 

4. Dez. 
930 Böttcher m.A. 1100  Meiling 

Adventseröffnung kein Gottesdienst 
II. Advent 

11. Dez. 1800 Pungs 
Gottesdienst anders kein Gottesdienst 930 Scholz m.A. III. Advent 

18. Dez. 
930 Meiling 1100 Meiling m.A. kein Gottesdienst 

IV. Advent 

24. Dez. 1500  Böttcher 
1630 Böttcher 

Vesper 
1800 Böttcher 

Vesper 

 

1530 Meiling 
open air Krippenfeier 

1615 Meiling 
open air Krippenfeier 

1700 Meiling 
open air Krippenfeier 

2300 Meiling 
Mette zur Nacht 

1500 Pungs 
Krippenfeier 

 

1700 Pungs 
Christvesper 

Heiligabend 

25. Dez. 
930 Meiling m.A. 1100 Meiling m.A. kein Gottesdienst I. Weihnachtstag 

26. Dez. 1700 Böttcher 
musikalischer Gottesdienst kein Gottesdienst 1100 Böttcher m.A. II. Weihnachtstag 

31. Dez. 
1630 Böttcher m.A. 1800 Böttcher m.A. 1630 Scholz m.A. Sylvester 

1. Jan. 
930 Meiling m.A. 1100 Meiling m.A. kein Gottesdienst Neujahr 

8. Jan. 
930 Pungs kein Gottesdienst 1100 Pungs m.A. 1.S.n. Epiphanias 

 

mittelpunkt 
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u n s e r e r  G e m e i n d e  
–  J a n u a r  –  F e b r u a r  2 0 2 3  

 Pulheim Stommeln Sinnersdorf 
15. Jan. 

930 Meiling 1100 Meiling kein Gottesdienst 2.S.n. Epiphanias 
22. Jan. 

930 Böttcher kein Gottesdienst 1100 Böttcher 3.S.n. Epiphanias 
29. Jan. 

930 Meiling 1100 Meiling kein Gottesdienst 
L.S.n. Epiphanias 

5. Feb. 1100 Böttcher & Team  
kreuz&quer 

1100 Meiling  
Fastelovend kein Gottesdienst 

Septuagesimae 
12. Feb. 930 Wintersohl 

Fastelovend kein Gottesdienst 930 Pungs Sexagesimae 
19. Feb. 

930 Böttcher m.A. kein Gottesdienst kein Gottesdienst 
Estomihi 

26. Feb. 
930 Geiger 1100 Meiling & Team 

Kirchentagssonntag  
1800 Pungs 

Gottesdienst anders Invokavit 
5. März 

930 Pungs m.A. kein Gottesdienst 1100 Pungs m.A. Reminiscere 

kreuz&quer = Gottesdienst für alle Generationen (Kinder, Jugendliche und Erwachsene) 
 = Familiengottesdienst / „Familienkirche“  

B e s o n d e r e  G o t t e s d i e n s t e  
Seniorengottesdienste 

 finden statt im Seniorenzentrum in der Pulheimer Steinstraße an folgenden 
Donnerstagen: 8. Dez. / 19. Jan. / 23. Feb., jeweils um 14:30 Uhr – Pfarrer  
Böttcher 

 finden statt im Christinapark in Stommeln, Venloer Str. 572 an folgenden Don-
nerstagen: 8. Dez. / 12. Jan. / 9. Feb., jeweils um 16:00 Uhr – Pfarrer Meiling 

 

Ökumenisches Friedensgebet 
In der Gnadenkirche Pulheim, vorbereitet von verschiedenen Gemeindegruppen der 
christlichen Kirchen in Pulheim. Termine: erster Mittwoch im Monat, jeweils um 19:00 
Uhr. Kontakt: Petra Paulick  51 001 

mittelpunkt 



wendepunkt 
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Neuigkeiten vom Klingelbeutel 
Wir danken für die Spenden, die wir in den vergangenen Monaten von Ihnen er-
halten haben: 

August (Frauenhaus Erftkreis) € 566,07 
September (sorores mundi) € 955,45 
Oktober (africa action) € 694,65 

In den kommenden Monaten sammeln wir für folgende Zwecke:  
Dezember: Baby Hospital Bethlehem einziges Kinderkrankenhaus in den pa-
lästinensischen Gebieten (www.kinderhilfe-bethlehem.de) 
Januar: Help eV, Winterhilfe Ukraine, der gemeinnützige Verein repariert in 
der Ukraine Wohnhäuser, Schulen und Krankenhäuser und errichtet Fertighäu-
ser für Vertriebene 
Februar: Gulliver Köln Überlebensstation für Obdachlose unter der Kölner 
Hohenzollernbrücke.  

Gnadenkirche Pulheim 

  

 

Es wurden getauft: 
 

  

 

Es wurden kirchlich bestattet: 
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Friedenskirche Sinnersdorf 
 

 
 

Es wurden getauft: 
 

 

Es wurden kirchlich bestattet: 
 

  

 

 

Es wurden getauft: 
 
 

  

 

Es wurden kirchlich bestattet: 
 
 

Aus Gründen des Datenschutzes weden in der online Ausgabe 
des Punkt keine personenbezogenen Daten veröffentlicht. 

 

Taufgottesdienste 
Bitte erfragen Sie die Termine für die Taufgottesdienste bei den  
Pfarrern/Pfarrerinnen ihres jeweiligen Gemeindebezirkes. 

 

Kreuzkirche Stommeln 

wendepunkt 
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Gnadenkirche Pulheim 
 Gustav-Heinemann-Str. 28 

50259 PULHEIM 
 5 09 38 / FAX 5 96 76 
gnadenkirche-pulheim@ekir.de 

Pfarrer Johannes Böttcher, Gustav-Heinemann-Str. 28,  02238 - 95 77 54,  
johannes.boettcher@ekir.de, Sprechzeit nach Vereinbarung. 
Gemeindebüro Luisa Brenner,  02238 - 5 09 38 
Bürozeiten: Di und Fr 9:00 - 13:00, Do. 15:00 – 18:00 
Jugendleitung Luisa Brenner, luisa.brenner@ekir.de, 0159 - 04895928 
Küsterin Rosa Eisenbraun,  02238 – 84 13 40 
Prädikant Sammy Wintersohl, samuel.wintersohl@ekir.de 
Presbyterinnen und Presbyter: 
Ingo Beckmann, ingo.beckmann@ekir.de 
Marion Hardegen, marion.hardegen@ekir.de 
Dr. Michaela Lemm, michaela.lemm@ekir.de  
Dr. Alfred Paulick, Kirchmeister, alfred.paulick@ekir.de 
Hans-Martin Struck, hans-martin.struck@ekir.de 
Sammy Wintersohl, samuel.wintersohl@ekir.de 
 

Friedenskirche Sinnersdorf 

 

Horionstr. 12 
50259 PULHEIM-SINNERSDORF 
 96 34 43 / FAX 96 34 44 
friedenskirche-sinnersdorf@ekir.de 

Pfarrerin Maike Pungs, Am Zehnthof 82,  02238 - 957 12 48,  
maike.pungs@ekir.de, Sprechzeit nach Vereinbarung. 
Gemeindehelferin Andrea Hagedorn,  02238 – 96 34 43,  
friedenskirche-sinnersdorf@ekir.de 
Küsterin Angelika Bergande,  02238 – 96 34 43, friedenskirche-sinnersdorf@ekir.de 
Presbyterinnen und Presbyter: 
Gerhard Maier, gerhard.maier@ekir.de 
Margrit Siebörger-Kossow, margrit.sieboerger-kossow@ekir.de 
Simone Maurer, simone.maurer@ekir.de 
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Kreuzkirche Stommeln 

 

Paul-Schneider-Str. 2 
50259 PULHEIM-STOMMELN 
 28 74  
kreuzkirche-stommeln@ekir.de 

Pfarrer Volker Meiling, Paul-Schneider-Str. 6,  02238 - 92 26 53,  
volker.meiling@ekir.de, Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
Gemeindehelferin Sonja Meiners,  02238 - 28 74, sonja.meiners@ekir.de,  
Bürozeiten Di, Mi, Do 9:00 – 13:00  
Küster Michael Tröscher,  02238 - 37 88, michael.troescher@ekir.de 
Presbyterinnen und Presbyter: 
Bodo Becker, bodo.becker@ekir.de 
Lars Becker, lars.becker@ekir.de 
Elisabeth Wenzel, elisabeth.wenzel.1@ekir.de 
 

Ev. Kindergarten Regenbogen 
 

Paul-Schneider-Str. 4 
50259 PULHEIM-STOMMELN 
 1 47 70 
kita-regenbogen-stommeln@ekir.de 

Leitung der KiTa Jessica Paul,  02238 - 1 47 70, jessica.paul@ekir.de 

Bankverbindung der Ev. Kirchengemeinde Pulheim:  

KSK Köln, IBAN DE94 3705 0299 0157 0041 82, Kennwort PU 12 

Immer aktuell unter: www.kirche-pulheim.de 
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